Gäubote, 29.07.2010

Nach der Bürgerbeteiligung Planungswettbewerb 
Herrenberg - Die Bürgerbeteiligung ist abgeschlossen, jetzt legte der Gemeinderat den weiteren Zeitplan für den Stadtentwicklungsprozess Herrenberg 2020 fest. Demnach soll im Dezember der Grundsatzbeschluss zur Durchführung eines offenen Ideenwettbewerbs in zwei Phasen fallen und an das Büro Sippel und Buff der Auftrag gehen, eine Broschüre zum Stadtentwicklungsprozess zu fertigen. 
Im März 2011 soll dann das zuvor bestellte Preisgericht erstmals tagen. Im November soll dann die zweite Preisgerichtssitzung stattfinden, ehe im Dezember wieder der Gemeinderat am Zug sein wird (der "Gäubote" berichtete). Die erste Phase des Wettbewerbs soll für ein Gebiet von rund 42 ha erfolgen. Der Planbereich soll die Hauptentwicklungsbereiche der Innenstadt erfassen, zum Beispiel das Areal ehemalige Stadtbibliothek, das BayWa-Areal und das Gelände des ehemaligen Bauhofs und das frei werdende Gelände an der Aischbachstraße (Freibad, Rasensportplatz). Auch die Hauptverkehrsachsen in der Innenstadt wären in das Wettbewerbsgebiet einbezogen, so dass Konzepte zur Entlastung des Schick-Platzes Teil der Planungsaufgabe sein könnten. In der zweiten Phase des Wettbewerbs soll dann bis 15 ausgesuchten Wettbewerbsteilnehmern eine vertiefende Untersuchung erfolgen. 

